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BUND Kreisgruppe Donnersberg | Dyckerhoff GmbH Göllheim | EBI 
e.V. - Ebertsheimer Bildungsinitiative | Entsorgungsgesellschaft Mainz | 
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Münchweiler | Eva Müller, GemeindeschwesterPlus | NABU 
Eisenberg/Leiningerland | NABU Kreisgruppe Donnersberg | Pollichia 
Donnersberg | Inge Schneider | Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald/Deutsche Waldjugend, Obermoschel | Streuobst-Team Weiters-
weiler | Ralf Strickler | Teckelklub, Gruppe Kirchheimbolanden | 
Christine und Thorsten Trentzsch | Vogelschutzverein Göllheim 1960 
e.V. | Vogelfreunde Marnheim | Weyers und Gessner, 
Erlebnispädagogik und Achtsamkeitsinstitut | Wildnisschule am 
Donnersberg e.V. | Winzerhof Seitz, Heyerhof   |  ZAK – Zentrale 
Abfallwirtschaft Kaiserslautern 
 



 

 

Grußwort 
 

 

 
Liebe Schülerinnen, 
Liebe Schüler, 
 
 
die diesjährige Broschüre „Donnersberger Umweltdiplom“ bietet euch wieder die 
Gelegenheit, an den unterschiedlichsten Veranstaltungen im Bereich Umwelt, Natur, 
Werksbesichtigung oder Upcycling teilzunehmen.  
Unsere Kooperationspartner haben tolle Veranstaltungen für euch geplant und 
vorbereitet. Sie freuen sich sehr über euer Interesse und Teilnahme an ihren 
Veranstaltungen.  
Dank unserer langjährigen Kooperationspartner kann ein solch umfangreiches 
Aktionsprogramm angeboten werden. An dieser Stelle vielen herzlichen Dank an alle 
Veranstalter für ihr Engagement.  
Die Veranstaltungen finden während der Schulzeit entweder Freitagnachmittag oder 
samstags statt. In den Schulferien können Veranstaltungen auch wochentags 
stattfinden. So könnt ihr das Angebot gut nutzen.  
Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler ab der vierten Klasse. 

Ich wünsche euch viel Freude sowie spannende Erlebnisse und Eindrücke bei den 
Veranstaltungen eurer Wahl und freue mich, zum Abschluss des diesjährigen 
Umweltdiploms viele Urkunden überreichen zu können. 
 

Euer 

 
(Rainer Guth) 
Landrat 
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Informationen gem. Art. 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
1. Verantwortlicher                                             
Kreisverwaltung Donnersbergkreis                                   
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden                      
Tel. 06352/710-0 , Fax 06352/710-232                             
kreisverwaltung@donnersberg.de                                    
                                                                                      
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten  
Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben:  
Für die Anmeldung zum Donnersberger Umweltdiplom werden folgende Kontaktdaten benötigt: Vor- und 
Nachname, Anschrift, Schulart mit Klassenstufe und Telefonnummer. Die Angabe einer E-Mail Adresse ist 
freiwillig. Diese Daten werden ausschließlich verarbeitet, um die Veranstaltungen planen und koordinieren zu 
können. Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist: Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO 
 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
Teile der Daten (Vor- und Nachname, Wohnort, Schule) werden an die Kooperationspartner zur Durchführung 
der Veranstaltung weitergegeben.  
 
5. Dauer der Speicherung (Art. 13 Abs. 2 lit. a DS-GVO) 
Die erhobenen Daten werden nach Abschluss des Umweltdiploms zwei Jahre bei der Kreisverwaltung für 
statistische Zwecke gespeichert. Die Kooperationspartner werden darauf hingewiesen, dass die an sie 
übermittelten Daten nach Beendigung der Veranstaltung direkt zu löschen sind.  
 
6. Betroffenenrechte (Art. 13 Abs. 2 lit. c bis d DS-GVO) 
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutzgrund-Verordnung insbesondere 
folgende Rechte: 
• Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und deren 

Verarbeitung (Art. 15 DS-GVO) 
• Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Art. 16 DS-GVO) 
• Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der Voraussetzungen nach 

Art. 17 DS-GVO zutrifft. Art. 17 Abs. 3 DS-GVO enthält Ausnahmen vom Recht auf Löschung zur 
Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher Speicherpflichten, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, für öffentliche Archivzwecke, 
wissenschaftliche, historische und statistische Zwecke sowie zur Durchsetzung von Rechtsansprüchen. 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, insbesondere soweit die Richtigkeit der Daten bestritten 
wird, für die Dauere der Überprüfung der Richtigkeit, wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, 
die betroffene Person aber statt der Löschung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt, wenn die 
betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von Rechtsansprüchen oder zur 
Verteidigung gegen solche benötigt werden und deshalb nicht gelöscht werden können, oder wenn bei 
einem Widerspruch nach Art. 21 Abs. noch nicht feststeht, ob die berechtigten Interessen des 
Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 

• Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten aus persönlichen Gründen, 
soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der Verarbeitung besteht das die Interessen, Rechte 
und Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die Verarbeitung der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Art. 21 DS-GVO) dient. 

 
7. Beschwerderecht (Art. 13 Abs. 1 lit. e DS-GVO) 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, wenn sie der Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen  
Daten rechtswidrig verarbeitet werden. 

 
Herausgegeben von: Referat 65 - Abfallwirtschaft 
Stand: März 2026 
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2. Beauftragte für den Datenschutz 
Kreisverwaltung Donnersbergkreis 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden 
Tel. 06352/710-417 
datenschutz@donnersberg.de 
 

mailto:kreisverwaltung@donnersberg.de
mailto:datenschutz@donnersberg.de


 

 

Wie melde ich mich an? 
 

       Du kannst teilnehmen, wenn du: 
       1.  eine Schule im Donnersbergkreis (ab der vierten Klasse) besuchst  
           oder  
       2. im Donnersbergkreis wohnst und außerhalb des Kreises eine     
           Schule (ab der vierten Klasse) besuchst 

 
Um die Urkunde Donnersberger Umweltdiplom zu erhalten, musst du zu den Veran-
staltungen deiner Wahl den Umweltpass mitbringen. Du findest den Pass auf Seite A3 
in diesem Heft. Du bekommst für jede Veranstaltung eine Teilnahmebestätigung vor 
Ort in diesen Pass eingetragen. Der Besuch der Veranstaltungen ist kostenfrei. 
Bei der Anmeldung kannst du mehrere Veranstaltungen deiner Wahl angeben, vier 
davon reichen aus, um das Donnersberger Umweltdiplom zu bekommen. Sind alle 
vier Felder ausgefüllt, kannst du den mit deiner Anschrift versehenen Umweltpass an 
die unten genannte Adresse senden. Die Abschlussveranstaltung mit Verleihung der 
Urkunden findet im Dezember in Kirchheimbolanden statt. Dazu erhältst du rechtzeitig 
eine schriftliche Einladung.                                           

Wichtig: Es entscheidet die Reihenfolge der Anmeldung. 
Anmeldungen können online unter www.umweltdiplom.donnersberg.de 
erfolgen. Das Anmelde-Formular (Seite A1) kann auch per Post oder E-Mail 
gesendet werden, eine persönliche Abgabe ist auch möglich. Schreibe bitte 
deutlich und gib für eventuelle Rückfragen die Telefonnummer und/oder eine E-
Mail-Adresse an. Eine telefonische Anmeldung ist nicht möglich! Eine 
Teilnahmebestätigung erfolgt in jedem Fall durch die Umweltabteilung des 
Donnersbergkreises. 

Sobald wir absehen können, dass die Veranstaltung belegt ist, erfolgt unmittelbar eine 
Absage. Du kannst dich dann für eine andere Veranstaltung anmelden. Wir bitten 
ausdrücklich darum, wenn du einen Termin nicht einhalten kannst, möglichst 
rechtzeitig abzusagen, damit anderen Teilnehmern der freie Platz angeboten werden 
kann. Auf Wunsch werden wir dann einen Ersatztermin vergeben. 
 
Wichtig für deine Eltern oder gesetzliche/r Vertreter/in:  
Zu Beginn einer Veranstaltung erfolgt eine Übernahme der Aufsichtspflicht durch die 
Veranstaltungspersonen vor Ort! Diese endet bei Verlassen bzw. Ende der 
Veranstaltung. 
 
Falls du weitere Fragen hast, kannst du dich hier melden: 
Sabrina Koppelt, Tel. 06352/710-472 
umweltdiplom@donnersberg.de 
 

! 
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Was lebt in unseren Bächen? 

 

 
Wann: Freitag, 24. April 2026 
  
 
Wer: BUND Kreisgruppe Donnersberg, 
 Uwe Schölles, Ute Grüner 
 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr am Kneippbecken in 

Bennhausen (Ortseingang aus 
Richtung Weitersweiler) 

                               
 
Dauer: ca. 1,5 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder 
 
Besonderes: Bringt bitte folgendes mit: 

Ein Küchensieb, einen zarten Pinsel 
und eine (Becher-)Lupe.  
 

Zieht Kleidung an, die auch schmutzig 
werden darf und natürlich dürfen die 
Gummistiefel nicht fehlen. 
Getränke nicht vergessen! 

 
     Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. 
 

 

Workshop 
 

Was lebt in unseren Bächen 
fragen sich viele Kinder, wenn 
sie an einem Bachufer stehen. 

Bei der Fließgewässer-
untersuchung des BUND 

können sie das ganz genau 
erfahren. 

Sie lernen dabei, dass man an 
den Lebewesen im Wasser 

ablesen kann, wie sauber das 
Wasser ist. 
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Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland, 

Kreisgruppe Donnersberg 
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Kinder pressen ihren eigenen Apfelsaft 

 
Wann: Freitag, 25. September 2026   
                              und Samstag, 26. September 2026 
 
Wer: BUND Kreisgruppe Donnersberg, 
 Uwe Schölles, Gerno Grüner 
 
 
Treffpunkt: Am 25. September um 15:00 Uhr  
                              auf dem Parkplatz unterhalb der 

Jugendherberge Steinbach  
                              Dauer: ca. 1 ½ Stunden 

 
 Am 26. September um 10:00 Uhr  
                              in Morschheim, Kaiserstraße 14  
                              Dauer: ca. 1 ½ Stunden 
 
Teilnehmerzahl: max. 5 Kinder 
 
Besonderes: Bringt bitte Folgendes mit: 

einen leeren Kanister für euren 
selbst gepressten Apfelsaft. 
 
Zieht Kleidung an, die auch 
schmutzig werden darf und natürlich 
dürfen die Gummistiefel nicht fehlen. 

 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt 

 

 

Workshop  
 

Sicherlich habt ihr schon einmal im 
Supermarkt Apfelsaft eingekauft. 

Habt ihr euch dabei auch überlegt,  
wo dieser Apfelsaft herkommt  

und wie er gemacht wird? 
 

Also, alle die gerne Äpfel essen  
und Apfelsaft gerne einmal selber 
pressen wollen, sind bei unserer 

Veranstaltung genau richtig. 
 

Am Freitag sammeln wir gemeinsam 
die Äpfel auf unserer Streuobstwiese 

und am Samstag pressen wir sie dann 
zu Apfelsaft. 
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Vom „Abfall“ zum Brennstoff  
für die Zementherstellung 

 

 

Wann:  Freitag, 8. Mai 2026 
 
 

Wer:  Dyckerhoff GmbH 
Sascha Selz 

 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr  
                       am Verwaltungsgebäude,  
                       Werk Göllheim 
 
Dauer:            1 ½ Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:   max. 12 Kinder 

 
 
Bitte mitbringen: 

- wetterfeste Kleidung 
- festes Schuhwerk 
- außerdem: Interesse und Fragen  

 

Werksbesichtigung 
 

• Was ist Zement? 
 

• Wofür braucht man Zement? 
 

• Wie wird Zement hergestellt? 
 

• Was sind Sekundärbrennstoffe? 
 

• Wie sieht es bei Dyckerhoff aus? 
 
Wir treffen uns am Verwaltungsgebäude. 

Nach einigen theoretischen Infos geht es 

mit Helm ausgestattet ins Werk. 
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Dyckerhoff GmbH 
Dyckerhoffstraße, 67307 Göllheim 
Tel. 06351 / 71-0 



 

Vom Meer zum Steinbruch 

  

Wann:  Freitag, 19. Juni 2026 
   
 
Wer:     Dyckerhoff GmbH 

Carsten Wertel 
 
 
Treffpunkt:    15:00 Uhr 
                       an der Schranke am Steinbruch  
                       in Rüssingen (von der Hauptstraße  
                       kommend, am Sportplatz vorbei,  
                       vor dem Lindenhof rechts hochfahren) 
 
Dauer:            2 Stunden 
 
  

Teilnehmerzahl:   max. 12 bis 15 Kinder                         
 
Bitte mitbringen: 

- wetterfeste Kleidung 
- festes Schuhwerk 
- sowie Hammer zum Steineklopfen 
- außerdem: Interesse und Fragen  

 

Dyckerhoff GmbH 
Dyckerhoffstraße, 67307 Göllheim 
Tel. 06351 / 71-0 
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Steinbruchexkursion 
 

• Was ist Kalkstein? 
 

• Was ist da alles drin? 
 

• Wie entsteht er? 
 

• Warum braucht Dyckerhoff ihn? 
 

• Wie wird er gewonnen? 
 

• Und was geschieht dann mit dem 
Loch in der Landschaft? 

 

Wir werden uns an der frischen Luft mit 

all diesen Fragen beschäftigen, damit  

ihr verstehen lernt, was am Rand des 

Zementwerks Göllheim in der Natur so 

vor sich geht. 

 



 

 
Workshop 

 
Ganz klar: das Gemüse aus dem eigenen Garten ist 
am leckersten, und selber gärtnern macht auch noch 
einen Riesenspaß! Mit den Kräften der Natur können 
wir uns dabei einige Arbeit sparen und auch das 
Leben in unserem Garten schützen und stärken. Wie 
das geht, zeigt uns der große Wissensschatz der 
Permakultur. An drei Tagen durch die Gartensaison 
finden wir z.B. heraus: 

- Wie wir mit einfachen Tricks den Boden 
feucht und fruchtbar halten 

- Welche Pflanzen sich richtig gernhaben und 
gute Nachbarn sind 

- Ob Nacktschnecken eine nützliche Aufgabe 
haben und warum wir uns über 
Regenwürmer freuen 

- Wie wir Medizin für kranke Pflanzen selbst 
herstellen können 

An jedem Gartentag ernten wir etwas für einen 
kleinen Snack und stellen außerdem etwas Tolles 
her, dass du anschließend mit nach Hause nehmen 
kannst! 
 

Kartoffel liebt Kürbis – Gartenspaß mit 

Permakultur! 
Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 
Wann:         Freitag, 24. April 2026 
 

                    Samstag, 27. Juni 2026 
 

                    Samstag, 22. August 2026  
 

                    Freitag, 2. Oktober 2026  
 
 
Wer:         EBI e.V.  
                    Ebertsheimer Bildungsinitiative  
                    Hannah Loranger, Biologin  
 
Treffpunkt: freitags: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
                    samstags: 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
 
                    im Hof der alten Papierfabrik in    
                    Ebertsheim, Eduard-Mann-Straße 7 
 
Dauer:          2 Stunden 
 
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder 
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Amphibien-Abenteuer: Entdecke die Welt 

der Frösche und Molche 

 
Workshop 

 
Wir werden spielen, suchen, raten und 
Amphibien in den Teichen beobachten.  
Dabei erfahrt ihr:  
 

Welche Amphibien gibt es? 
 

Wie leben sie? 
 

Warum werden es immer weniger? 
 

Und wie können wir ihnen helfen zu 
überleben? 
 

!! Viele der 18 in RLP heimischen 
Amphibienarten werden immer seltener. 
Zwei Drittel sind gefährdet, 3 Arten sind 
vom Aussterben bedroht!! 

 
Wann:  Mittwoch, 29. April 2026 
 

                       Donnerstag, 7. Mai 2026 
 
Wer:  EBI e.V.  
                       Ebertsheimer Bildungsinitiative  
                       Karin Speer, Naturpädagogin 
 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr Eiswoog Ramsen  
                       Parkplatz am Viadukt 
 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
 
 
 
BESONDERES:  wettergerechte Kleidung, die  
                            schmutzig werden darf, gutes  
                            Schuhwerk  
 
Erwachsene können gerne mit Anmeldung unter 
06359/9613103 dabei sein. 
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Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 



 

Biene Majas wilde Schwestern 

 

Wann:          Freitag, 8. Mai 2026 
 
 
Wer:             EBI e.V.  
                     Ebertsheimer Bildungsinitiative    
                     Franziska Ettner,    
                     Umweltpädagogin 
 
 
Treffpunkt:  15:30 Uhr im Hof der alten 
                     Papierfabrik in Ebertsheim, 
                     Eduard-Mann-Straße 7 
 
 

Dauer:           2 ½ Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:   Arbeitshandschuhe, 1 leere 
und saubere Blech-Dose (z. B. vom Katzenfutter) 
Mindestens 11 cm lang 

   Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 
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Workshop 
 

Majas wilde Schwestern – Geheimnisse 
der Wildbienen 

 

Blattschneiderbienen, Blutbienen, 
Bunthummeln - es gibt sooo viele die kaum 

jemand kennt! Dabei haben Wildbienen neben 
ihren Honig produzierenden Verwandten eine 

riesige Bedeutung für uns Menschen!  
An diesem Nachmittag taucht ihr ein  
in die Welt dieser (meist) kleinen und 

kuscheligen Brummer. Wir wagen einen Blick 
ins Innere der Brutkammern und mit etwas 
Glück sehen wir Wildbienen-Maden oder 

Larven. Ihr werdet stauen über die 
Lebensweise der Kuckucksbienen und erfahrt, 
was die pink-grün schillernde Goldwespen an 

den Brutkammern so treiben.  
Ihr könnt (wenn das Wetter mitspielt) viele 

unterschiedliche Wildbienen direkt an unserer 
großen Brutwand beobachten und baut kleine 

Mini-Hotels, die ihr zum Beobachten von 
Wildbienen mit nach Hause nehmt. 

 
 

 



 

 

Workshop 
 

Komm vorbei und tauche ein  
in ein wolliges Vergnügen! 

 
Bei uns kannst du das sogenannte „Nass-

Filzen“ erlernen. Wir zeigen dir wie du aus 

bunt gefärbter Schafswolle, mit Hilfe von 

warmem Seifenwasser und etwas Geduld 

schöne und nützliche Dinge filzen kannst. 

Wenn wir eine Pause brauchen, schauen 

wir bei unseren kleinen Schafen vorbei, von 

denen wir die Wolle bekommen…. 
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Schafwolle zu schönen Dingen filzen 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 

Wann:         Freitag, 29. Mai 2026 
                        

                    Freitag, 11. September 2026 
 

 
Wer:            EBI e.V. 
                    Ebertsheimer Bildungsinitiative 
                    Franziska Ettner, Umweltpädagogin      
 
 
Treffpunkt: 15:30 Uhr im Hof der alten  
                     Papierfabrik in  
                     Ebertsheim, Eduard-Mann-Str. 7 
 
Dauer:            2 1/2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:   Kleidung anziehen, die  
                              schmutzig werden darf. 



 

Geheimnisse der Honigbienen 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 
Wann:         Freitag, 19. Juni 2026 
 
 
Wer:          EBI e.V.  
                     Ebertsheimer Bildungsinitiative  
                     Franziska Ettner, Umweltpädagogin 
                     und Katja Leyendecker 
 
Treffpunkt:  15:30 Uhr im Hof der alten 
                     Papierfabrik in Ebertsheim 
 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES:  

Bitte lange und helle Kleidung tragen!  
Warum hell? Das erfahrt ihr hier. 

 

 

Workshop 
 

Die Welt der Bienen 
 

Geschützt durch einen Imkerschleier  
geht ihr nahe an das Flugloch eines 

Bienenstocks heran und beobachtet das 
Kommen und Gehen der Arbeiterinnen. 

Ein ganz besonderes Erlebnis ist der Blick 
durch eine Glasscheibe in einen Bienenstock 
(Schaukasten mit Glaswänden). Hier können 
Honig, Pollen und Brutwaben gesehen und 

Kundschafterinnen beim Bienentanz 
beobachtet werden.  

Der Unterschied zwischen Drohnen und 
Arbeiterinnen könnt ihr deutlich erkennen. 

Nach dem Blick in das Treiben eines 
Bienenstockes wird der Aufbau eines 

Bienenkastens gezeigt und die Aufgaben  
und Werkzeuge eines Imkers erläutert. 
Nach Möglichkeit holen wir dann eine 

Honigwabe aus einem Volk und werden  
den frischen Honig verkosten.  

Mmmh, wie köstlich!! 
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Zauberkraut und wilde Limonade 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 
Wann:          Samstag, 20. Juni 2026 
 
 
Wer:             EBI e.V.  
                     Ebertsheimer Bildungsinitiative    
                     Franziska Ettner,    
                     Umweltpädagogin 
 
 
Treffpunkt:  14:00 Uhr im Hof der alten 
                     Papierfabrik in Ebertsheim, 
                     Eduard-Mann-Straße 7 
 
 
Dauer:           2 ½ Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES:  

Kleidung anziehen, die schmutzig werden darf 

 

Workshop 
 

Kräuterspaziergang mit allen Sinnen 
 

Habt ihr schon mal ein rohes  
Brennnesselblatt gegessen? Kennt ihr schon 

den besonderen Duft der Nelkenwurz?  
 

Auf diesem Spaziergang werdet ihr vieles 
lernen über Wildkräuter. Wie erkennt ihr sie 
sicher, was könnt ihr mit ihnen machen, sind 
sie essbar oder haben sie heilende Kräfte?  

 

Wir werden auf dem großen Wiesengelände 
der Alten Papierfabrik ganz verschiedene 
Pflanzen genau unter die Lupe nehmen,  

sie probieren, kleine Zeichnungen machen  
und am Ende gemeinsam etwas Leckeres 

daraus zubereiten. 
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Seife selber machen 

 Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 

Workshop 
 

Seifen selber zu machen macht  
nicht nur viel Spaß, sondern ist durchaus 

auch ein nützliches Hobby. 
 

Bei uns kannst du lernen deine eigene  
Seife herzustellen, die ganz ohne 

ungewünschte Zusätze sind.  
Wir werden dazu einen kleinen Spaziergang 

durch die Blumenwiesen in unserer 
Ökostation machen und uns heilsame 
Kräuter und hübsche Blüten sammeln. 

 

Dann geht´s ans Seife herstellen.  
Mit duftenden Ölen, verschiedenen Farben 

und den gesammelten Pflanzen kannst  
du dir ganz nach deinen Vorstellungen 
Lieblingsseifen kreieren, die übrigens  

auch ein tolles Geschenk sind. 
 

 

Wann:   Freitag, 26. Juni 2026 
                        

                       Samstag, 5. September 2026 

 
 
Wer:  EBI e.V. 
                       Ebertsheimer Bildungsinitiative   
                       Desiree Müller 
 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr im Hof der alten  
                       Papierfabrik in   
                       Ebertsheim, Eduard-Mann-Str. 7 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
Teilnehmerzahl:   max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:    Kleidung anziehen, die  
                               schmutzig werden darf. 
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Wann:             Freitag, 26. Juni 2026  
 
 
Wer:             EBI e.V. 
                        Ebertsheimer Bildungsinitiative 
                        Karin Speer, 
                        Umweltpädagogin 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr im Hof der alten  
                        Papierfabrik in Ebertsheim,   
                        Eduard-Mann-Straße 7 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:   max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES: ggf. Sonnenschutz mitbringen 

 
Workshop 

 
Iiiii? oder faszinierend - das ist hier die 

Frage. Auf jeden Fall ALARM! - denn es 
werden immer weniger und wir können 

etwas für die kleinen Flatter- und 
Krabbeltiere tun! 

 
Ausgerüstet mit Becherlupen, Tüchern, 

Schnüren und Behältern gehen wir auf dem 
Gelände der Ebertsheimer Bildungsinitiative auf 

die Pirsch. Wir beobachten, bestimmen und 
lernen verschiedene Insektengruppen kennen. 

Wenn wir etwas Glück haben, finden wir 
vielleicht eine Gottesanbeterin oder 

Kamelhalsfliege… - ja, so etwas gibt es bei uns! 
Im zweiten Teil bauen wir kleine Insektenhotels 
für Wildbienen, die ihr mitnehmen könnt, um die 

pelzigen Brummer auch bei euch zu Hause 
beobachten zu können. 
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Ihhh-nsektenalarm! – Was krabbelt denn da? 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 



 

Gewässeruntersuchung 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 

Wann:  Freitag, 14. August 2026 
 

                       Freitag, 28. August 2026 
 
 
Wer:  EBI e.V.  
                       Ebertsheimer Bildungsinitiative  
                       Franziska Ettner,  
                       Umweltpädagogin 
 
 
Treffpunkt: 15:30 Uhr im Hof der alten 
                       Papierfabrik in Ebertsheim, 
                       Eduard-Mann-Str. 7 
 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:   max. 10 Kinder 
 
 

BESONDERES:  Gummistiefel, Badeschuhe 
   (keine Flip-Flops) oder alte Turnschuhe mit- 
   bringen, mit denen man im Bach herumlaufen 
   kann. Barfuß darf kein Kind in die Bäche!             

 

Workshop 
 

Lebensraum Bach:  

Keschern und Bestimmen von Wassertieren 

 
Die Wasserqualität eines Baches wird anhand 

der dort lebenden Tiere bestimmt. Ihr geht  
nach einer kurzen Einführung mit Eimer, Sieb 
und Pinsel ausgestattet in flache Bäche und 

„fischt“ dort nach kleinen Tieren. 
 

Anschließend werden die Funde in Becher-
lupen sortiert, genau betrachtet und anhand von 

Bestimmungstafeln die Gattung bestimmt. 
 

Nun wird auf die Bedeutung einiger Tiere  
als Zeigerarten für eine bestimmte Wasser-
qualität eingegangen und die Gewässergüte 
durch die Berechnung des Saprobienindexes 

beispielhaft bestimmt. 
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EBI ist eine Einrichtung für Umweltbildung und 
ökologisches Lernen. Lernen mit Kopf, Herz und Hand! 

EBI bietet das einzigartige Natur-Erlebnisgebiet 
„Ökostation“, ein ca. 2 Hektar großes Gelände mit 

verschiedenen Biotopen. 



 

Die Welt der Fledermäuse 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 
Wann:          Samstag, 22. August 2026 
 
 
Wer:             EBI e.V.  
                     Ebertsheimer Bildungsinitiative    
                     Karin Speer, Naturpädagogin   
                      
 
Treffpunkt:  18:00 Uhr auf dem im Hof der alten 
                     Papierfabrik in Ebertsheim, 
                     Eduard-Mann-Straße 7 
 
 
Dauer:           bis 21:00 Uhr 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 8 Kinder 
 
 
BESONDERES:   wetterfeste Kleidung und   
                              Taschenlampen mitbringen 

 

Workshop 
 

Fledermäuse – Sie sehen mit den 
Ohren, fliegen mit den Händen 

 
Was sind Fledermäuse? 

Warum sind sie so besonders? 
Warum werden es immer weniger? 

Und was können wir für sie tun? 
 

An diesem Abend werden diese Fragen mittels 
verschiedener Spiele und dem Bau eines 

Fledermauskastens für jedes Kind beantwortet. 
 

Bei Einbruch der Dämmerung gehen wir mit 
BAT-Detektoren und Taschenlampe ausgerüstet 

auf das Gelände der alten Papierfabrik 
Ebertsheim auf Entdeckungsreise. Hier können 
wir die Fledermäuse bei gutem Wetter um die 
Gebäude und über die Bäche fliegen sehen. 

 
 

Seite 19 



 

Wir bauen Vogelhäuser  

 Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 

 
Wann:          Samstag, 12. September 2026 
 
 
Wer:             EBI e.V.  
                     Ebertsheimer Bildungsinitiative    
                     Karin Speer,    
                     Naturpädagogin 
 
 
Treffpunkt:  15:30 Uhr im Hof der alten 
                     Papierfabrik in Ebertsheim, 
                     Eduard-Mann-Straße 7 
 
 
Dauer:           2 1/2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 6 Kinder 
 
 
BESONDERES:  
wenn vorhanden, eigene Akku-Bohrer mit Bits 
mitbringen, unempfindliche Kleidung 

 

Workshop 
 

„Heimische Vögel kennen, lieben  
und schützen“ - Nistkastenbau 

 
In unserer „aufgeräumten“ Umgebung 

finden unsere Singvögel oft keine 
geeigneten Nistmöglichkeiten.  

 

An diesem Nachmittag befassen wir  
uns spielerisch mit den 10 häufigsten 

heimischen Arten und bauen  
ihnen Nisthilfen, die ihr mit nach Hause 

nehmen könnt. 
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Workshop 

 
Wir spielen, raten und entdecken:  

welche Vögel gibt es bei uns? 

Was brauchen Sie zum Leben? 

Warum werden es immer weniger? 

Und: Wie können wir sie schützen? 

Ihr könnt euch einen Futtersilo bauen und 

mit nachhause nehmen. 

 

 
Wann:  Donnerstag, 1. Oktober 2026 
 
 
Wer:             EBI e.V. 

             Ebertsheimer Bildungsinitiative 

  Karin Speer, Umweltpädagogin 

 
Treffpunkt: 15:00 Uhr im Hof der alten   
                        Papierfabrik in Ebertsheim,  
                        Eduard-mann-Str. 7 
 
 
Dauer:  2 1/2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:     max. 6 Kinder 
 
 
BESONDERES:  wettergerechte unempfindliche   
                             Kleidung, wenn vorhanden,   
                             eigenen Akkubohrschrauber   
                             mit Kreuzschlitzbit und 4mm   
                             Holzbohrer mitbringen 
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Wir bauen Futtersilos für Vögel 

Ebertsheimer Bildungsinitiative e.V. 



 

Leben und Arbeiten auf dem Bauernhof 

Erlebnishof Hanauerhof 

 

Wann:          Dienstag, 21. Juli 2026 

                     Dienstag, 28. Juli 2026 

                     Dienstag, 13. Oktober 2026  

                     Freitag, 16. Oktober 2026 

                              
Wer:             Ulrike Alt, Bauernhofpädagogin 
  
 
Treffpunkt:  9:00 Uhr   
                     Hanauerhof 2 bei Dielkirchen 
 
Dauer:          3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:   
Damit ihr auch alles mitmachen könnt, robuste       
Kleidung und feste Schuhe anziehen. 
 

 

Workshop 
 

Auf dem Bauernhof mithelfen! 
 

Das Leben auf dem Bauernhof ist sehr 

abwechslungsreich. Es bedeutet viel 

Beschäftigung und Bewegung an der 

frischen Luft. 

Ihr werdet hautnah Kontakt zu Kuh, Schwein, 

Ziege, Esel, Pferd, etc. haben.  

Bei der Versorgung und Pflege der Tiere 

erfahrt ihr viel über ihre Eigenheiten, 

Bedürfnisse, die Haltung und die ganzen 

landwirtschaftlichen Tätigkeiten drum herum. 
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Der Hanauerhof ist ein für Jeden offener Erlebnisbauernhof. Außergewöhnliche, seltene 
Tierarten/-rassen leben hier. Der Hof bietet therapeutisches Reiten an und Veranstaltungen 
für Behindertengruppen.  
 



 

Das Leben ist ein Ponyhof 

Erlebnishof Hanauerhof 

 

Wann:         Freitag, 24. Juli 2026 

                    9:00 Uhr 

                    Dienstag, 13. Oktober 2026  

                    13:00 Uhr     

 

Wer:            Ulrike Alt, Reittherapeutin 
 
 
Treffpunkt: Hanauerhof 2 bei Dielkirchen 
 
 
Dauer:         3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES:   

Damit ihr auch alles mitmachen könnt, robuste 
Kleidung und feste Schuhe mitbringen. 
 

 

Workshop 
 
Ihr lernt die Bedürfnisse und das Verhalten des 

faszinierenden Lebewesens Pferd kennen, lernt 

seine Sprache und wie ihr richtig mit ihm 

kommunizieren könnt. Im Zusammensein mit 

unseren Shetlandponys werdet Ihr merken, 

dass auch die kleinen ganz groß sein können. 

 

Auf dem Programm steht: 

➢ Pflege 

➢ Versorgung 

➢ Führen 

➢ Freiarbeit 
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Vom Korn zum Brot  

Erlebnishof Hanauerhof 

 

Wann:  Freitag, 31. Juli 2026 
 
 
Wer:  Ulrike Alt, Bauernhofpädagogin 
 
 
Treffpunkt: 13:00 Uhr 
                       Hanauerhof 2 bei Dielkirchen 
 
 
Dauer:  3 Stunden 
 
 

Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder 
 
 

BESONDERES:  
Robuste Kleidung und feste Schuhe anziehen 

 

Workshop 
 

Brot wird aus Getreide gemacht.  

Das weiß doch jedes Kind. Aber habt ihr 

auch schon einmal aus dem Korn  

Mehl hergestellt und damit euer eigenes 

Brot gebacken? 

Wie werden verschiedene Getreidesorten 

kennenlernen, Mehl mahlen und jeder  

sein eigenes Brot backen. 

Danach es mit selbstgemachter Butter 

genießen. 
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Wir bauen ein Hotel für Insekten 

Erlebnishof Hanauerhof 

 
Wann:  Freitag, 24. Juli 2026 
 
 
Wer:  Ulrike Alt, Bauernhofpädagogin 
 
 
Treffpunkt: 13:00 Uhr 
                       Hanauerhof 2 bei Dielkirchen 
 
 
Dauer:  3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder 
 
 
BESONDERES:  

Robuste Kleidung und feste Schuhe anziehen. 
 

 

Workshop 
 
Insekten kann man zwar nicht kuscheln oder 

mit ihnen spielen, aber sie sind ganz 

besonders wichtig um die Natur im 

Gleichgewicht zu halten.  

Ohne das Bestäuben der Pflanzen durch die 

Insekten wären unsere Obst- und 

Gemüseregale nicht mehr so voll. 

Insekten sind besonders schützenswert und 

wir Menschen machen ihnen das Leben sehr 

schwer. Deswegen wollen wir ihnen eine 

kleine Herberge bauen, die ihr dann mit nach 

Hause nehmen könnt. 

Albert Einstein wird der Spruch nachgesagt: 

Stirbt die Biene, stirbt der Mensch! 
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Vom Apfel zum Saft 

Erlebnishof Hanauerhof 
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Wann:           Freitag, 16. Oktober 2026  
 
 
Wer:           Ulrike Alt, Bauernhofpädagogin  
 
 
Treffpunkt:   13:00 Uhr 

                      Hanauerhof 2 bei Dielkirchen 
 
 
Dauer:            3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 8 Kinder 
 
 
BESONDERES:  

Robuste Kleidung und feste Schuhe anziehen. 
 

 

Workshop 
 

Wir sammeln gemeinsam Äpfel von 

unseren alten Streuobstwiesen. 

Anschließend verarbeiten wir sie  

und gewinnen köstlichen Apfelsaft. 

Wenn die Zeit reicht, können wir auch 

noch andere Apfelleckereien herstellen. 

 



  

Auf Entdeckungstour durch den Schloßgarten- 

Wer versteckt sich hier? 

 Förderkreis Schloßgarten Kirchheimbolanden e.V. 
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Workshop 
 

Wir erkunden den denkmalgeschützten 

Garten mit seinen Baumraritäten. 

Die mächtigen Baumriesen bieten nicht nur 

vielen Vögeln Schutz und Heimat, sie 

haben auch eine Menge erlebt, immerhin 

sind sie schon viele Jahrzehnte alt.  

Bist du neugierig geworden? 
 

Dann komm am Samstag, 20. Juni um  
10 Uhr zum Treffpunkt am Kelterhaus! 

 

 
Wann:             Samstag, 20. Juni 2026  
 
 
Wer:                Förderkreis Schloßgarten, 
                        Gudrun Bauer 
                         
 
Treffpunkt:     10:00 Uhr am Kelterhaus im  
                        Schloßgarten     
 
Dauer:             ca. 2 - 2 ½ Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:  
Bitte kommt in robuster Kleidung.  
 

Und Fotoapparat mitbringen!                      
 



 

Outdoor-Küche 

Kochen auf der „wilden Flamme“ 

 
Wann:           Montag, 29. Juni 2026  
 
                 
Wer:              Dieter Gass (Förster vom  
                      Forstrevier Sippersfeld)  
                      
 
Treffpunkt:   Hofgut Neumühle bei Münchweiler 
 
                      
Beginn:         10:00 bis 13:00 Uhr     
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 14 Jugendliche  
                             (Mindestteilnehmerzahl 10)  
 
Diese Veranstaltung ist für die „Großen“, 
d.h. für Teilnehmer/innen ab der 6. Klasse  
 
 

BESONDERES: wetterfeste Kleidung anziehen       
                            sowie gutes Schuhwerk                
 

 

Workshop 
 
Vom Lagerfeuer geht schon seit Jahrtausenden 

eine einzigartige Faszination aus. Das Knistern 

und Knacken der Scheite vermittelt Geborgenheit 

und wenn dann noch ein leckerer Braten in der 

Glut schmort oder das Wildgulasch köchelt, dann 

geht es uns so richtig gut.  

Das Kochen am offenen Feuer ist vielfältig und 

lässt uns eins werden mit unserer Vergangenheit. 

Neben allgemeiner Materialkunde (Töpfe, 

Pfannen) wird natürlich auch selbst Hand angelegt 

und einige einfache und raffinierte Gerichte 

gemeinsam zubereitet: 

Brennnessel-Chips, Hirtenkäse im Huflattich-Blatt, 

Ei im Brot, Stockerl-Fisch, Schoko-Bananen....   

L e c k e r !! 
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Ein spezielles 
Kocherlebnis 
für Jugend-
liche, die vor 
allem Spaß am 
Kochen am 
Lagerfeuer 
haben! 



 

Mit dem Förster im Wald,  

am Wasser, in der Welt 

Forstamt Donnersberg 

 

Wann:  Montag, 12. Oktober 2026 
 
 
Wer: Dieter Gass (Förster vom  
                        Forstrevier Sippersfeld)  
 
 
Treffpunkt:  Parkplatz am Retzberg-Weiher 
                        bei Sippersfeld 
 
Beginn:          9:00 bis 11:00 Uhr 
                        
 
Teilnehmerzahl:  max. 24 Kinder  
                             (Mindestteilnehmerzahl 14) 
 
BESONDERES:  
wetterfeste Kleidung anziehen sowie gutes 
Schuhwerk. Gummistiefel nicht erforderlich! 
 

 

Workshop 
 
Mit dem Förster „Wald, Wasser, Welten“ 

entdecken! 
 

Dem Wassertropfen auf der Spur! 

Gutes Trinkwasser aus den Waldquellen! 

Wasserkellenspiel! 

Lebensraum Wasser! 

 

In Kleingruppen werden die Arbeitsaufträge 

besprochen und ausgeführt. Wasserunter-

suchungen werden nicht durchgeführt. 
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Drechseln mit heimischen Hölzern 

Rudolf Hansen, Kunsthandwerker 
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Wann:  Freitag, 24. Juli und 
                       Samstag, 25. Juli 2026 
                        

                       oder 
 

                       Freitag, 31. Juli und 
                       Samstag, 01. August 2026 

 
Wer:  Rudolf Hansen, Stetten 
                       Kunsthandwerker 
 

 
Treffpunkt: jeweils um 14:00 Uhr in Stetten,  
                       Steigstraße 9a, Treffpunkt an der  
                       Werkstatt: Zufahrt über Ernteweg,  
                       nach Haus Nr. 7 

 
Dauer:  ca. 2 bis 3 Stunden 

 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder/Veranstaltung 
 
 

BESONDERES:  Schürze oder altes Hemd  
zum Drüberziehen. Getränk nicht vergessen!    
 

 

Workshop 
 

Kunstgegenstände drechseln 
 

Bei dieser Veranstaltung könnt ihr  
das Handwerk des Drechslers erkunden 

und selbst aus einem heimischen 
Holzstück ein eigenes Teil fertigen. 

 

Am Freitag wird das Drechseln geübt  
und am Samstag geht’s dann zur Sache. 
Seid gespannt, was man alles aus einem 

Stück Holz zaubern kann. 
 



 

 
Wann:         Donnerstag, 23. Juli 2026 
 
 
Wer:          Kulturhistorischer Verein  
                     Mannweiler-Cölln, 
                     Martina Appel, päd. Fachkraft f. 
                     Betreuung u. Erziehung in offenen  

         Ganztagsschulen FS (FAPS) 
  

 

 
Treffpunkt:  10 Uhr am Randeck Museum,       
                     Böhlstraße 3, in Mannweiler-Cölln 
 
 
Dauer:         ca. 3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 8 – 10 Kinder 
        9 – 12 Jahre 
 
 
BESONDERES: Bitte Malkittel und  
      Getränk mitbringen 
  ___________ 
Sie erhalten von uns ein Formular, mit 
welchem sie uns bitte mögliche Allergien 
oder sonstige gesundheitliche Störungen 
des Kindes mitteilen. 

 

Workshop 
 
Wir hören, sehen, basteln 
Der Wald ist ein lebendes Öko 
System. Er verändert sich ständig 
und hilft allen Lebewesen, ihr Leben 
zu erhalten. 
Du erfährst hier im Museum, wie er 
das macht, und was die Menschen 
davon haben. Aber auch, welche 
Tierarten in ihm leben und wie die 
Bäume sich gegenseitig helfen 
können. 
In unserem Museum wirst du erleben, 
wie und womit die Menschen früher 
hier in Mannweiler das Holz geerntet 
und verarbeitet haben. 

Wald als Lebensraum und Arbeitsplatz 

   Kulturhistorischer Verein Mannweiler-Cölln 
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Wann:          Samstag, 09. Mai 2026  
 
 
 
Wer:           Sophie Thorn 
                      Freiwilliges Ökologisches Jahr 
                      Kreisverwaltung Donnersbergkreis 
 
 
 
Treffpunkt:   10:00 Uhr Karl-Ritter-Schule, 
                       Eckgebäude Schillerstraße /  
                       Donnersbergstraße in   
                       Kirchheimbolanden 
 
 
Dauer:  1 1 /2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder 
 
 
BESONDERES:  - Kleidung die schmutzig  
                               werden darf 
                            -  eine kleine Schüssel  

 
Workshop 

 
Stellt euch vor, ihr wacht morgens auf – und 
es gibt kein Frühstück, kein Brot, kein Obst 
kein Müsli. So fühlt es sich für viele Bienen 

an, wenn es keine Wildblumen gibt. 
 

Früher gab es viel mehr bunte Wiesen.  
Heute stehen dort oft Häuser, Straßen oder 

es wachsen nur wenige verschiedene 
Pflanzen. Deshalb finden viele Insekten 

nicht genug Nahrung. 
 

Wildblumen sind wie Supermärkte und 
Wohnungen für Bienen und andere 

Insekten. Ohne sie hätten viele Tiere kein 
Essen und kein zuhause. 
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Samenkugeln herstellen 

Sophie Thorn, 

Freiwilliges Ökologisches Jahr 



 

Kartoffeln selbst pflanzen  

Abfallwirtschaft Donnersbergkreis 

 

Wann:  Freitag, 8. Mai 2025  
 
 

Wer:  Abfallwirtschaft Donnersbergkreis 
                       Sabrina Koppelt 
 
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr an der Karl-Ritter-Schule, 
                       Schillerstraße 17 
                       67292 Kirchheimbolanden   
                          
                                                               
 
 
Dauer:   ca. 1 Stunde 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
                              
 
BESONDERES:   bringt folgendes Material mit: 

• Bei Kisten, Eimern oder Töpfen bitte mit 
vorgebohrten Abflusslöcher im Boden 
(keine zu kleine Behältnisse mitbringen. 
Der Durchmesser sollte mind. 30 cm 
betragen, besser größer). 
 

•

 

Workshop 
 

Wir legen eine Kartoffelkiste an 
 

Statt sie wegzuwerfen kann man keimende und 

schrumpelige Kartoffeln einfach in eine große 

Kiste pflanzen. Große Eimer, Töpfe, Beutel oder 

Taschen sind auch geeignet. Die Behältnisse 

können aus Holz, Kunststoff oder Metall sein. 

Hauptsache die Kartoffeln haben genügend Platz 

darin zum Wachsen und Gedeihen.  

Im Herbst könnt ihr ernten und was Leckeres aus 

den Kartoffeln kochen. Wie das alles funktioniert, 

erfahrt ihr bei dieser Veranstaltung. 
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Wenn ihr mich 
gut pflegt, kann 
ich richtig groß 
und dick werden. 
Dann schmecke 
ich doppelt gut.  

Ich liege 
gerne in 
der Erde 



 

Was passiert mit unserem Abfall? 

Abfallwirtschaft Donnersbergkreis/Müllheizkraftwerk Mainz 

 

Wann:  Mittwoch, 08. Juli 2026 

                        
    
Wer:  Abfallwirtschaft Donnersbergkreis 
  in Zusammenarbeit mit der 
  Entsorgungsgesellschaft Mainz, 
                       Klaus Stephan (Führung) 
 

 
Treffpunkt: 8:15 Uhr Kirchheimbolanden,  
                       Parkplatz an der Kreisverwaltung, an  
                       der Bushaltestelle gegenüber von  
                       Lidl/Hit Abfahrt ist um 8:30 Uhr               
                         
Dauer:   ca. 3 ½ - 4 Stunden 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
                              
Besonderes:  festes, geschlossenes Schuhwerk  
                        unbedingt erforderlich! 
 

 

Besichtigung 
 

Wir fahren gemeinsam mit einem kleinen 

Omnibus zum Müllheizkraftwerk nach 

Mainz. Dort wird der Restabfall aus unserem 

Donnersbergkreis verbrannt und gleichzeitig 

der Energiegehalt des Abfalls genutzt. 

Was passiert mit der entstehenden 

Abwärme, den Rauchgasen und den 

Reststoffen, z.B. der Schlacke? 

Falls ihr euch für technische Vorgänge in 

einer hochmodernen Anlage interessiert, 

dann ist diese Veranstaltung genau richtig. 
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Wanderung auf Borstels Spuren 

Fachausschuss Jägerinnen 
im Landesjagdverband Rheinland-Pfalz, Donnersbergkreis 

 
Wann:       Samstag, 12. September 2026           
                    
       
Wer:         Renate Bickmann, 
                   Fachausschuss Jägerinnen im 

Landesjagdverband 
 
 

  Wo: 14:00 Uhr am Parkplatz der  
                      Lehr- und Versuchsanstalt für    
                      Viehhaltung (Hofgut Neumühle   
                      bei Münchweiler)  
 
  

Dauer:        ca. 3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:    max. 10 Kinder  
 
                
BESONDERES:  

      Bitte wettergemäße Kleidung anziehen, 
      bei Regen Gummistiefel und Wachsjacke         
 

 

Erkundungsreise im Revier 
 

Was gibt es für Tiere in unseren 
heimischen Revieren? 

Was fressen sie, wo haben sie ihre 
Einstände, wie kann man Spuren lesen? 

 

All dies und mehr soll auf dieser 
Erkundungsreise erforscht werden. 

 

Falls die Zeit reicht, soll ein Nachmittags-
Ansitz zum Beobachten des Wildes das 
Ende unseres Erlebnistages im Revier 

abrunden. 
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Kreisgeschäftsstelle Donnersbergkreis 
Carmen Westermann 

Brückenstraße 36  
67749 Offenbach-Hundheim 

donnersbergkreis@landfrauen-pfalz.de 

 

 

Wann:       Samstag, 19. September 2026 
                        
                        
Wo:       11:00 Uhr in Imsweiler,  
                  Gemeindehalle, Raiffeisenstraße 10          
                         
 

Wer:       Kira Graf, Kinderkochkursleiterin,   
                  in Kooperation mit dem           
                  „LandFrauenverein Imsweiler e.V.“  
                       
 

Dauer:       2 Stunden 
 
 

Teilnehmerzahl:  max. 12 Kinder 
 
Besonders:  bitte Kochschürze, Brettchen und  
                      Messer mitbringen. 
 

Schicke Koch-

schürze und gute 

Laune mitbringen! 

Powerfrühstück für Kids 

 

Workshop 
 

Das Richtige essen ist gesund und macht 
Spaß! Nach diesem Motto wurden die 

Rezepte fürs „Powerfrühstück für Kids“ für 
euch ausgearbeitet. 

Je nach Alter kannst du diese Rezepte nach 
dieser Veranstaltung selbst oder gemeinsam 

mit Erwachsenen zubereiten. 
Viel Spaß beim Nachkochen. Guten Appetit! 

 

LandFrauenverband Donnersbergkreis e.V. 
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Da freut ihr euch 

aufs Aufstehen! 

Versprochen! 



 

Landwirtschaft zum Anfassen 

Lehr- und Versuchsanstalt für Viehhaltung 

 

Wann:  Samstag, 30. Mai 2026 
                                               
                       Samstag, 26. September 2026 
                        
 
Wer:  Hofgut Neumühle, Neumühle 1   
  67728 Münchweiler  
 
 
Treffpunkt: 10:00 Uhr auf dem Parkplatz vor    
                       dem Verwaltungsgebäude, gleich 

hinter den Bahngleisen 
 
 
Dauer: ca. 2 - 2 ½ Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder, 
 

 Hinweis: max. 2 erwachsene Begleitpersonen  
 können dabei sein! 
 
 
BESONDERES:  
Gummistiefel & Kleidung anziehen, die auch  
schmutzig werden darf.  
 

Bei Regenwetter bitte Regenkleidung anziehen! 
 

 

Besichtigung 
 

Spaziergang über das Hofgut Neumühle mit 
der Gelegenheit zum Kennenlernen und An-
fassen unserer Tiere. Mutterkühe mit Kälbern, 
unsere mächtigen Deckbullen, Damhirsche 
und Schweine. 
 

➢ Wie nennt man ein männliches Rind? 
➢ Was frisst eine Kuh? 
➢ Warum gibt die Kuh Milch? 
➢ Haben nur Stiere Hörner? 
➢ Wie viele Ferkel wirft eine Sau? 
➢ Wie nennt man den Vater vom Ferkel? 
➢ Was frisst ein Schwein? 
➢ Haben Hirsche Hörner? 
 

Diese und viele weitere Fragen werden hier 
beantwortet. 
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Hey, wir sind die Glanbullen Fantast, Henrik und Osmond 

 



 

 
Workshop 

 
Gemeinsam „Marmelade“ kochen und  

die Gläser hübsch verzieren 
 

Gemeinsam möchten wir Obst waschen, 

zerkleinern und daraus Marmelade kochen. 

Dabei erfahrt ihr etwas über Konfitüre, 

Gelee, Fruchtaufstrich und Marmelade. 

Die Gläser bekommen eine bunte Haube 

aus Stoff und Etikett. 

Seite 38 

Eva Müller, GemeindeschwesterPlus 

Ab ins Glas – „Marmelade“ kochen 

 
Wann:           Freitag, 21. August 2026 
  
Treffpunkt:   15:00 Uhr in Bayerfeld-Steckweiler,   
                      Schloßberghalle, 
                      Schloßbergstraße 7 
        ------------------------------------------------------ 
 

Wann:          Dienstag, 8. September 2026 
 
Treffpunkt:  15:00 Uhr in Dielkirchen, Bürgerhaus,  
                      Hauptstraße 6 
 
Wer:              Eva Müller, Pflegefachkraft im  
                      Programm GemeindeschwesterPlus  
                      und Seniorinnen aus dem  
                      Donnersbergkreis 
               
Dauer:           ca. 3 Stunden  
 

Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES: bringt bitte Folgendes mit: 
 

• 1-2 Gläser mit Schraubdeckel aus Metall, 
mit ca. 200 ml Inhalt 

• Obst der Saison (falls vorhanden), ca. 200g 

• Stoffreste (ab 10x10 cm, wenn vorhanden) 

• Kleidung, die schmutzig werden darf 



 
 

Wer hat Angst vorm „bösen“ Wolf? 

 
 
Wann: Freitag, 12. Juni 2026 
 

 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
 
Wer: Anita Bastian, 
 Annette Weißmann  
 
Treffpunkt: Grundschule Kerzenheim 
 Schulstraße 5 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder, ab 5. Klasse 
 
kurzfristige Absagen bitte unter 
Tel: 0157-80308461 
 
 

 
Workshop 
 
Die Rückkehr des Wolfes nach Deutschland 
sorgt für lebhafte, kontroverse Diskussio-
nen. Wir wollen Euch dieses spannende 
Tier näherbringen und Vorurteile abbauen. 
In unserem Workshop lernt Ihr alles, was 
Ihr für ein erfolgreiches "Zusammenleben" 
mit dem Wolf wissen müsst: Lebensweise, 
Unterschiede zum Hund, Gefahren für 
Mensch, Nutztier und Wolf. 
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Die Naturschutzbund-Gruppe in Eisenberg 
und Leiningerland bietet zu verschiedenen 
Themen Veranstaltungen für Kinder an. 

www.nabu-eisenberg-leiningerland.de  
info@nabu-eisenberg-leiningerland.de 
 

NABU Eisenberg/Leiningerland 



 

Esel als Biotoppfleger 
NABU Eisenberg/Leiningerland 

 
Wann:   Freitag, 26. Juni 2026 
   von 15:00 bis 18:00 Uhr 
 
Wer:   Anita Bastian  
   Birgit Kallenberg  
 
Treffpunkt:  Parkplatz zwischen 

Mertesheim und 
Asselheim 

 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
BESONDERES:  festes, stabiles 

Schuhwerk, 
Arbeitshandschuhe 

  Getränke 
 
kurzfristige Absagen bitte unter 
Tel: 0157-80308461 

 
Workshop  
 
Wie verändern unsere acht Esel die 
Landschaft? Warum haben wir das Projekt 
mit Eseln gestartet? Was muss man bei der 
Haltung mit Eseln alles beachten? Welche 
Aufgaben fallen bei dem Projekt sonst noch 
an? 
 
Diese Fragen und viele andere möchten wir 
beantworten und euch das Gebiet und 
unsere Tiere zeigen. Je nachdem was für 
aktuelle Aufgaben anstehen wie zum 
Beispiel Müllsammeln, Zäune ab- oder 
aufbauen, können wir auch gemeinsam das 
Projekt unterstützen. 
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Seit 2018 wird der NABU Eisenberg / 
Leiningerland vom Kreis Bad Dürkheim und 
dem Land Rheinland-Pfalz unterstützt bei 
dem Projekt „Esel als Biotoppfleger“. 

www.nabu-eisenberg-leiningerland.de  
info@nabu-eisenberg-leiningerland.de 



 

Fledermäuse-Jäger der Nacht 

 
Wann: Freitag, 28. August 2026 
 
 von 18:30 bis 21:30 Uhr 
 

 
Wer: Anita Bastian, 
 Annette Weißmann  
 
Treffpunkt: Riegelsteingrube in der Erde-

kaut zwischen Eisenberg und 
Hettenleidelheim  

 (Hinweis NABU-Schirm) 
 

 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
 
 
BESONDERES: wetterfeste Kleidung und  
 Taschenlampe 
 
kurzfristige Absagen bitte unter 
Tel: 0157-80308461 
 
  

 
Workshop 
 
Bis es dunkel wird beschäftigen wir uns mit 
interessanten Fragen zu den faszinierenden 
Nachttieren.  Mit Einbruch der Dunkelheit 
gehen wir mit unseren Detektoren und 
Scheinwerfern an die Weiher und beobach-
ten bei schönem Wetter Fledermäuse bei 
ihrer Jagd über dem Wasser. 
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Die Naturschutzbund-Gruppe in Eisenberg 
und Leiningerland bietet zu verschiedenen 
Themen Veranstaltungen für Kinder an. 

www.nabu-eisenberg-leiningerland.de  
info@nabu-eisenberg-leiningerland.de 

NABU Eisenberg/Leiningerland 



 

Libellen – „Gläserne Jäger“ 
Naturschutzbund Deutschland, Kreisgruppe Donnersberg 

 
Wann:                   Samstag, 20. Juni 2026 
 
 

Wer:                      NABU Donnersberg 
                              Rüdiger Viessmann  
 
 

Treffpunkt:           14:00 Uhr an der Kleinmühle,  
                              an der B 47 zwischen Albisheim      
                              und Zellertal, rechte Seite                     
 
                  

Dauer:                   ca. 1 ½ - 2 Stunden 
 
 

Teilnehmerzahl:   max. 10 Kinder 
 
 

BESONDERES:    unbedingt festes Schuhwerk  
sowie wetterangepasste Kleidung (Sonnenschutz!)  
Fernglas falls vorhanden 
 

Erwachsene können gerne dabei sein, allerdings 
können Hunde nicht mitgenommen werden! 
 

 

Exkursion 
 

An der Pfrimm bei Albisheim gibt es viel zu 

sehen. Ein wertvoller Lebensraum für viele 

Tier- und Pflanzenarten. Mit Heckrindern 

und Wildpferden soll die Verbuschung 

aufgehalten werden. Warum das so ist, 

erfährt ihr bei dieser Exkursion. 

Wir werden unter anderem Edellibellen 

(Große Königslibelle) und Prachtlibellen 

beobachten und bestimmen. 

Libellen sind sehr schnelle und agile Flieger. 

Ihre Wendigkeit verdanken sie der Fähigkeit, 

jeden ihrer vier Flügel einzeln zu steuern. 
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!!  Viele der 80 heimischen Libellenarten sind 

selten geworden. Zwei Drittel sind gefährdet, ein 
Fünftel ist sogar vom Aussterben bedroht. 
Ursache ist die Zerstörung der libellentypischen 
Lebensräume durch den Menschen.  
Moore und andere Feuchtbiotope werden trocken-
gelegt, Flüsse begradigt, Uferbereiche zertrampelt. 
 

F. Derer 

Winterlibelle 

Plattbauch- 
Libelle Pechlibelle F. Derer, 

und oben 

Ich suche 
dringend  
einen neuen 
Lebensraum! 

https://www.nabu.de/imperia/md/nabu/images/arten/tiere/insekten/libellen/20141008-nabu-winterlibelle-frank-derer.jpeg
https://www.nabu.de/imperia/md/nabu/images/arten/tiere/insekten/libellen/20141008-nabu-plattbauch-frank-derer.jpeg
https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/insekten-und-spinnen/libellen/02531.html
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Ansprechpartner: 

Udo Weller 
Mitglied des entomologischen Arbeitskreises der 

POLLICHIA e.V., In der Lache 12, 67308 Zellertal, 
Tel. 0 63 55 - 20 31, Mail: weller.udo@gmx.de 

Die Schmetterlinge am Donnersberg 

 

Wann:  Samstag, 13. Juni 2026, 
 um 14:00 Uhr  

 
Wer:  Pollichia Donnersberg e. V. 
  Verein für Naturschutz, Natur-  
                       forschung und Umweltbildung 

 
Treffpunkt: Weitersweiler, auf dem 
                       Mitfahrerparkplatz am südlichen 
                       Ortseingang            
 
Dauer:  ca. 2 - 2 ½ Stunden 
 

 
Teilnehmerzahl:  8 - 10 Kinder 
        Begleitpersonen erwünscht 

 
BESONDERES: Der Witterung angepasste 
Kleidung wird empfohlen und Getränke nicht 
vergessen.  
Von Vorteil sind kleine Gläser mit Schraub-
verschlüssen, Vergrößerungsgläser und evtl. 
Digitalkameras. 
 

Bei großer Hitze gilt der Vorbehalt, die Veranstaltung 
auf 10:00 Uhr vormittags zu verlegen. 
  

 

Exkursion 

Wir treffen uns am Mitfahrerparkplatz in 

Weitersweiler, um dann gemeinsam zum 

Besichtigungsgebiet am Campingplatz bei 

Jakobsweiler zu fahren. Dort werden wir auf den 

Wiesenflächen die dort vorkommenden 

Schmetterlingsarten beobachten, bestimmen und 

kartieren. 

 



 

 

 

         Schillerhain in bunt 

Kirchheimbolanden 
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Wann:  Samstag, 11. Juli 2026  
 
   
Wer:  Pollichia Donnersberg,  
                       Team Naturdetektive,  
                       Karin Schatz-Cairoli  
 
 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Skatebahn Schillerhain 
  Kirchheimbolanden 
 
Dauer:  ca. 3 Stunden  
 
 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
Erwachsene Begleitpersonen sind willkommen. 
 
Bei einer Verhinderung an der Teilnahme bitte 
rechtzeitig abmelden unter 0173-8469348 
 
BESONDERES: Bitte an Regen- oder Sonnen-
schutz und ein Getränk denken! 
 

 
Entdeckungstour 

 
Über 40 Tagfalter-Arten und über 50 

Vogelarten gibt es rund um den Schillerhain, 
Eichhörnchen, Feuersalamander, 

verschiedene Käfer und Heuschrecken und 
natürlich auch ganz viele Pflanzen. 

 

Wir machen uns zu Fuß auf eine Ent-
deckungsreise und lassen uns überraschen, 

welche Tiere und Pflanzen wir treffen. 
 

Ihr erfahrt, wo welche Tiere zu finden sind, 
wie man sie erkennen kann  

und wie sie leben. 
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Wann:  Samstag, 12. September 2026 
 
   
Wer:  Axel Cordier, 
                       Pollichia Donnersberg, Verein für 
                       Umweltforschung u. Landespflege 
 
 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Tertiär Park Dachsberg  
                       bei Göllheim, Parkplatz oberhalb      
                       des Elbisheimerhofes am Eingang    
                       zum Dachsberg  
 
Dauer:  2 Stunden 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder  
 
BESONDERES:  Wettergerechte Kleidung und  
                             gutes Schuhwerk.  
                             Wenn vorhanden ein Fernglas 
 

 

Exkursion  
 

Wie aus einem Meer ein Steinbruch 
wurde und sich der Steinbruch  

zu einem Rückzugsgebiet für seltene 
Tier- und Pflanzenarten entwickelt 

 

Geologische und Naturkundliche Führung  
im Tertiärpark Dachsberg in Göllheim. 

Wie vor 35 Millionen Jahren hier ein Meer 
entstand, der entstandene Kalkstein im 
Steinbruch abgebaut und zu Zement  

verarbeitet wurde. 
Wie heute in dem ehemaligen Steinbruch neue 

Biotope entstehen und seltene Tiere und 
Pflanzen eine neue Heimat finden: 

 

Amphibien, Libellen, Schmetterlinge, 
Wildbienen, Rohrsänger und Uhu 

 

Der Geopark Dachsberg 

Pollichia Donnersberg 



 

 

 

         Besuch beim Biber 

Bayerfeld 
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Wann:  Freitag, 25. September 2026
  
  
Wer:  Biberzentrum RLP,  
                       GNOR,  
                       POLLICHIA Donnersberg  
 
Treffpunkt: 15:00 Uhr Bayerfeld-Steckweiler 
  Ende der Schlossbergstraße 
 
Dauer:  ca. 2 Stunden  
 
 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
 
Bei einer Verhinderung an der Teilnahme bitte 
Bescheid sagen unter 0173-8469348. 
 
BESONDERES: Gummistiefel, ev. Zeckenschutz 
(wir laufen durch eine nasse und ev. hohe Wiese). 
Findet auch bei Regen statt. Wegen Baustelle: 
Zufahrt nur über Dielkirchen. 

 
Entdeckungstour 

 
Er war ausgestorben und lebt jetzt seit 

einigen Jahren wieder bei uns: das größte 
Nagetier Europas. 

 

Der Biber ist ein Baumeister der Natur. Wir 
erfahren, wie er aussieht, wie er lebt und 

warum er Biberseen anlegt 
 

Da der Biber vor allem in der Dämmerung 
aktiv ist, werden wir ihn wahrscheinlich nicht 
sehen, wir können aber seine Spuren finden 

und seine Bauwerke bewundern. 



 

Upcycling von Restholz 

 

 
Wann:           Montag, 29. Juni 2026 
                
                      Dienstag, 30. Juni 2026 
  
 
Wer:            Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:   16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro  
                             Veranstaltung   
 
BESONDERES: 
Bitte Kleidung anziehen, die schmutzig werden 
darf. 
  

Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 

 

Workshop  
  

Sprüche-Schilder aus Abfallholz 
 

Schilder mit witzigen oder ernsten Bildern  
und Sprüchen selber machen.  

Aus Abfallholz basteln wir tolle Schilder. 
Wir beginnen damit uns ein schönes Motiv 

auszusuchen und kleben es auf das Abfallholz. 
Nach dem Trocknen (wir helfen da  

mit dem Fön etwas nach), wird das Papier 
angefeuchtet und vorsichtig abgerubbelt.  

Nach und nach erscheint dann  
unser Motiv auf dem Holz.  

Wir lackieren es zum Schluss noch  
mit Klarlack. 

Alles was du dafür brauchst ist  
etwas Geduld und Spaß am Basteln. 

Ich freue mich auf dich! 
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Kunstwerke aus alten Büchern 

Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin, Kunsthandwerkerin 

 

Workshop 
 
 

Aus alten Büchern lassen wir 
individuelle Kunstwerke entstehen. 
Ich bereite verschiedene Vorlagen 

vor. Mit Hilfe dieser Vorlagen 
markieren wir auf jeder einzelnen 

Buchseite Stellen, 
die wir später um falten werden. 
So entstehen tolle 3D Motive. 
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Wann:          Mittwoch, 01. Juli 2026 
                 

 
                     Donnerstag, 02. Juli 2026 
  
 
Wer:           Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:  15:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 5 Kinder pro Veranstaltung   
 
 



 

Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin, Kunsthandwerkerin 

 

Workshop 
 

Schmuck aus alten Buntstiften 
 

Man muss nicht immer alles wegwerfen,  
was andere für Müll halten! 

 

Häufig kann man tolle Dinge daraus herstellen. 
 

Aus deinen alten Buntstiften, die du 
normalerweise wegwerfen würdest, kannst  
du dir eine tolle Kette, einen schönen Ring  

oder Ohrringe selber machen. 
 

Alles was du dafür brauchst ist etwas  
Geduld und Spaß am Basteln.  

Ich freue mich auf dich! 

 
 
 
 
 

 
Wann:         Montag, 06. Juli 2026 
                 
                    Dienstag, 07. Juli 2026 
  
 
Wer:          Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:  16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10       
 
 
Dauer:          2 Stunden   
                      
 
Teilnehmerzahl: max. 5 Kinder pro Veranstaltung 
                             
 
BESONDERES:  
 
Wenn ihr Reste von Buntstiften  
habt, bitte mitbringen. 

Einfälle statt Abfälle 
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Baumscheibe trifft Foto 

 Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 

 

Wann:          Mittwoch, 08. Juli 2026 
                 
                     Donnerstag, 09. Juli 2026 
  
 
Wer:           Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:   16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro  
                             Veranstaltung   
 
 
BESONDERES:  

Es wäre hilfreich, wenn du mir  

vorab dein Motiv per Mail an 

schneider.inge@web.de  

zusenden würdest. 
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Workshop  
  

Dein Foto auf einer Baumscheibe 
 

In diesem Workshop kannst du dein eigenes 
Foto, Logo oder anderes Motiv auf eine Baum-
scheibe übertragen. Auf den Fotos unten habe 
ich dir die Arbeitsschritte dargestellt: 
 

1. Baumscheibe schleifen. 
 

2. Motiv spiegelverkehrt ausdrucken. 
 

3. Motiv und Baumscheibe mit Transfermasse   
    einstreichen, aufeinander legen und  
    Luftblasen ausstreichen. 
 

4. Nach dem Trocknen mit Wasser befeuchten  
    und Papier vorsichtig abrubbeln. 
 

5. Zum Abschluss noch lackieren und fertig ist  
    dein individuelles Kunstwerk. 

 
 
 
 

mailto:schneider.inge@web.de


 

Seite 51 

 

Workshop  
  

Schmuck und mehr aus Flachperlen  
 

Von einem Restpostenhändler habe  
ich hunderte Ketten, an denen die 

Nylonschnur gerissen ist, geschenkt 
bekommen. Ansonsten wären diese  

Ketten in der Restmülltonne gelandet. 
Wir können daraus Armbänder, Ketten  

und anderen Schmuck herstellen.  
Die Perlen mit haltbarer Schnur neu  

auffädeln und mit einem Verschluss versehen 
oder auch kleine Kunstwerke damit erstellen.  

Der Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt.  
 
 
 
 
 

 
Wann:           Montag, 13. Juli 2026 
                 
                      Dienstag, 14. Juli 2026 
  
 
Wer:            Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:   16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro Veranstaltung   
 
 
BESONDERES: Ich freu mich auf euch! 
 
 

Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 

Vom Restmaterial zur Idee 

 



 

 
Wann:        Mittwoch, 15. Juli 2026 
                 
                   Donnerstag, 16. Juli 2026 
  
 
Wer:         Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt: 16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:         2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro Veranstaltung   
 
 
BESONDERES: Ich freu mich auf euch! 
 
 

 

Workshop  
  

 

 
Aus Lederresten basteln wir schöne 
Gebrauchsgegenstände und Deko. 
Auf den Fotos seht ihr verschiedene 
Ideen, die ich in Vorbereitung auf die 
Workshops umgesetzt habe. 
Selbstverständlich könnt ihr auch 
eigene Wünsche und Ideen mit 
einbringen.  
 
 

 

Coole Idee 
zur 

Abfall-
vermeidung! 
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Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 

Kreativ sein mit Lederresten 

 



 

 
Wann:        Montag, 20. Juli 2026 
                 

                   Dienstag, 21. Juli 2026 
  
 
Wer:         Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt: 15:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro              
                             Veranstaltung   

 
BESONDERES: Wir arbeiten mit Säge, 

Schraubenzieher, Akkuschrauber. Keine 

Angst! Der Workshop ist für Mädchen und. 

Jungs gleichermaßen. 

 

 

Workshop  
  
 

Physik, die verblüfft und wie Zauberei wirkt. 

Aus altem Holz bauen wir uns ein kleines 

Tischchen. Das verrückte daran: Es sieht aus, 

als würde das Tischchen schweben. Ich war 

begeistert, als ich das zum ersten Mal 

gesehen habe. Umso mehr freue ich mich 

darauf es mit euch zu basteln. 

 
 
 
 

Unglaubliches aus altem Holz 

 Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 
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Wann:          Montag, 05. Oktober 2026 
 

                     Dienstag, 06. Oktober 2026 
 

                     Mittwoch, 07. Oktober 2026 
              

                     Donnerstag, 08. Oktober 2026 
 
 

Wer:           Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:  16:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:          2 Stunden  
 
 

Teilnehmerzahl: max. 5 Kinder pro Veranstaltung  
 

 
BESONDERES: Bitte Kleidung anziehen, die 
schmutzig werden darf.  
 

Wenn ihr gesammelt habt, bitte Kerzenreste 
mitbringen. 
  

 

Workshop  
 

Aus Kerzenresten neue Kerzen gießen 
 

Aus alten Kerzenresten, die normalerweise im 
Müll landen ziehen und gießen wir  

schöne neue Kerzen. 
 

Sammelt bitte rechtzeitig Kerzenreste in der 
Familie und Nachbarschaft und bringt sie mit. 
Selbstverständlich könnt ihr auch mitmachen, 

wenn ihr keine Reste habt. 
 

Nachdem wir die Reste farblich sortiert und 
vorsichtig geschmolzen haben, werden die 

alten Dochte, Metallteile und Aufkleber 
entfernt. Anschließend füllen wir das flüssige, 

warme Wachs in lange Metalldosen.  
 

Dann beginnt das eigentliche Kerzenziehen.  
Ein Baumwolldocht wird abwechselnd ins 

Wachs und kaltes Wasser getaucht  
und wieder herausgezogen. Dabei werden  

die Kerzen immer dicker. 
Auf Wunsch von Teilnehmern aus dem letzten 

Jahr werden wir auch Kerzen mit Hilfe toller 
Formen gießen. 

 

 

 

Die hübschen 
Kerzen eignen 
sich auch gut als 
kleine Mitbringsel 
für die beste 
Freundin ☺ 

Aus ALT wird NEU  

Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin, Kunsthandwerkerin 
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Workshop  
  

 Ich besorge Äpfel aus der Region, die nicht  
mehr verkauft werden können. 

Zuerst waschen wir die Äpfel gründlich,  
entfernen Blätter, Stiele und faulige Stellen  

und zerkleinern sie in grobe Stücke (1). Dann 
häckseln wir die Äpfel in einer Obstmühle (2). 
Jetzt muss die entstandene Maische nur noch 
gepresst werden (3). Den Saft füllen wir dann  

in unsere mitgebrachte Glasflasche ab (4). 
Während unserer Arbeit mit den Äpfeln haben  

wir die Flaschen sterilisiert. 

Das wird der leckerste Apfelsaft, den wir 
jemals getrunken haben! 

 

 
 
 

 
Wann:         Montag, 12. Oktober 2026 
                 
                    Dienstag, 13. Oktober 2026 
  
 
Wer:          Inge Schneider, Ideenreich  
 
              
Treffpunkt:  15:00 Uhr in Alsenz, Schulstr. 10 
 
 
Dauer:           2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 5 Kinder pro Veranstaltung   
 
 
BESONDERES:  

Eine Glasflasche für den Apfelsaft mitbringen. 
Da wir im Freien (überdacht) arbeiten, dem Wetter 
angemessene Kleidung anziehen. 
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Inge Schneider, Dipl. Sozialarbeiterin und Kunsthandwerkerin 

Leckeren Apfelsaft selber machen 
 



 

Waldläufer 

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald/Deutsche Waldjugend 

 

Termin:       Freitag, 25. September 2026 

                    von 14:45 – 19:00 Uhr 
 
Treffpunkt:  am Waldrand nahe Winterborn  
                    (der genaue Treffpunkt wird bei der  
                     Anmeldung mitgeteilt). 
 
Ansprechpartner: Melanie Christmann-Koch, 
Jugendbildungsreferentin der Deutschen 
Waldjugend RLP und der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald RLP, Natur- und Wildnispädagogin 
Tel: 06362-564447, Mobil: 0174-2537443 
Email: m.christmann-koch@sdw-rlp.de  

 
Teilnehmer:   max. 10 Kinder ab ca. 10 Jahren 

 
!!! WICHTIG – Bitte mitbringen: 

- Taschenmesser, wenn vorhanden 
- Teller, Tasse, Besteck 
- Trinkflasche, Vesper 
- Sitzmatte 
 

!!!  Bei einer Verhinderung an der Teilnahme  
       bitte rechtzeitig abmelden.  
 

Bitte wettergerechte Kleidung, die schmutzig 
werden darf und Schuhe mit weicher Sohle 
anziehen!   
 

 

Die Mitglieder der Waldjugend 
bezeichnen sich als Waldläufer.  

Was aber macht eine Waldläuferin,  
einen Waldläufer aus? 

Auch in Legenden vieler Kulturen tauchen sie 
auf! Der Waldläufer ist der europäische Bruder 
des Apache Scouts: 

Sie waren bekannt für ihre tiefe Verbunden-
heit zur Natur, für ihre Fähigkeit und das 
Wissen, in und aus dem Wald zu leben, ihn zu 
schützen und seine Geheimnisse zu 
entschlüsseln. 

Auch du kannst ein Waldläufer werden, indem du 
dich mit der Natur beschäftigst, respektvollen 
Umgang pflegst und über die alten Wege lernst, 
wie unsere Vorfahren als Teil der Natur zu leben. 
An diesem Tag probieren wir es aus! 

Themen: Tarnen, Schleichen, Spurenlesen und 
Feuermachen. Über die Kunst des Un-Sichtbar-
seins, was man von den Tieren lernt, wie man 
essbare Wildkräuter findet, uraltes Wissen und 
Geschichten. 
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Bienen leisten mehr als Honig machen! 

Seite 57 

Bienen schwärmen 

Ansprechpartner: 
 

Bernhard Schmitt 

Hauptstraße 15 

67808 Weitersweiler 

Tel. 06357-989202 

E-Mail: bernhard@schmitt-wtw.de 

 

Workshop 
 

Liebe Kinder, wenn ihr die Königin  

der Bienen und ihr Volk sehen und  

euch über deren Leben und Arbeiten 

informieren wollt, dann kommt zum 

Bienenhaus in die Hauptstraße 15   

in Weitersweiler.  

 

 

Wann:             Samstag, 20. Juni 2026 
 
 
Wer:             Imkerei Bernhard und Ursula Schmitt  
 
 
Treffpunkt:  10:00 Uhr in Weitersweiler,  
                        Hauptstraße 15  
                        
                        

Dauer:  ca. 2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 14 Kinder (in zwei Gruppen) 
 
 

BESONDERES:   

Wir öffnen einen Bienenstock und beobachten die 
Bienen bei ihrer Arbeit. Stichschutz-Blouson mit 
Schleier und Handschuhe werden gestellt.  
Welche Kleidung müssen die Teilnehmer tragen? 
Keine kurzen Hosen! Lange Hose und festes 
Schuhwerk sind erforderlich. Bienen können 
stechen! Deshalb erbitte ich von den Eltern oder 
Erziehungsberechtigten vorab die Information, ob bei 
ihrem Kind eine Insektenstich-Allergie bekannt ist. 
 

Streuobst-Team Weitersweiler 



 

Über den Brauch des Räucherns 

Ralf Strickler, Natur- und Landschaftsführer 

 
Wann:            Samstag, 29. August 2026    
 
                      
Wer:               Ralf Strickler, 
                       Natur- und Landschaftsführer, 
                       Schamane, Andersweltreisender          
 
     
Treffpunkt:   10:00 Uhr in Kirchheimbolanden,  
                      Karl-Ritter-Schule (Eckgebäude 
                      Schillerstraße/Donnersbergstr.) 
 
 
Dauer:           2 ½ Stunden     
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 8 Kinder/Jugendliche 
 
 
BESONDERES:  Bitte wetterfeste Kleidung  
anziehen, denn wir gehen auch ins Freie.        
  

 

Workshop 

Wir lassen altes Wissen und alte 

Bräuche wieder aufleben! 

 

Das Räuchern ist seit Jahrtausenden für 

seine Wirkungen bekannt und war in fast 

allen Kulturen fester Bestandteil bei 

Ritualen. Langsam kehrt der Duft der 

wunderbaren Kräuter und Harze wieder in 

die Häuser und Wohnungen der Europäer 

zurück. Wir beschäftigen uns in diesem 

Workshop mit dem schönen Brauch des 

energetischen Räucherns. 
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Hunde als tolle Kumpels 

Teckelklub Kirchheimbolanden 
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Gruppe Kirchheimbolanden e.V. 
im 

Deutschen Teckelklub 1888 e.V. 

 

 
Wann:          Samstag, 30. Mai 2026 

                     Samstag, 18. Juli 2026 

                     Samstag, 29. August 2026 

                     Samstag, 12. September 2026 

 
Wer:             Mitglieder des Teckelklubs 
 
 
Treffpunkt:   Auf dem Gruppengelände des 
                      Teckelklubs in Kirchheimbolanden           
                      an der L 401. In den geteerten Weg 
                      „Am Eselsweg“ einbiegen (zw. Steitz  
                      Secura und Fliesen Steingass)        
 

 
Dauer:          jeweils von 15:00 bis 16:30 Uhr 
 
 

Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES:   Kleidung anziehen, die auch 
                              schmutzig werden darf. 
 

 

An diesem Nachmittag habt ihr Gelegen- 

heit, alles über den Umgang mit Hunden  

zu erfahren! 

Wir beantworten eure Fragen rund um 

diese Vierbeiner und ihr könnt selbst 

beobachten und ausprobieren: 
 
• wie führt man einen Hund an der 

Leine? 

• was mögen Hunde gerne, was nicht? 
 
• welche Kunststücke kann ein Hund 

lernen und wie bringen wir sie ihm bei? 
 

• worauf solltest du achten, wenn du 
einem fremden Hund begegnest? 

 

 

Die Gruppe Kirchheimbolanden wurde 2001 gegründet. Sie gehört dem Deutschen Teckelklub 1888 e.V. mit Sitz in 
Duisburg an. Mit fast 30.000 Mitgliedern ist der Deutsche Teckelklub der zweitgrößte Hundeverein in Deutschland.   

 



 

Whatsapp 

Mit Brieftauben fing alles an! 

Familie Trentzsch, Brieftaubenzüchter 

 

Workshop 
 

Brieftauben sind einzigartige Tiere. Schon die 
Ägypter und die Römer haben das erkannt und mit 
Brieftauben Nachrichten verschickt. Die Vögel sind 
flink und zuverlässig und finden sogar über 1.000 
Kilometer den Weg wieder zurück nach Hause. 
Brieftauben waren bis zur Erfindung der 
Telegraphen auf dem Gebiet der Briefzustellung 
unschlagbar. Wo heute Emails und WhatsApp-
Nachrichten versendet werden, wurden früher 
Brieftauben eingesetzt. 
 

Aber Brieftauben sind noch viel mehr!  
Wir erklären euch an diesem Tag wie die Tiere 
leben, aufwachsen und das fliegen lernen, und 
warum sie ihr Zuhause so sehr lieben und immer 
nach Hause kommen. 
 

Zum Abschluss machen wir ein Wettrennen mit 
zwei Brieftauben und schauen welche zuerst 
wieder zuhause ankommt. 
 

 
Wann:         Donnerstag, 16. Juli 2026 
 
 
 
Wer:            Familie Trentzsch 
                    Brieftaubenzüchter 
 
 
 
Treffpunkt:  15:00 Uhr 
                     Hauptstraße 32, 67808 Mörsfeld 
 
 
 
Dauer:           ca. 1 - 2 Stunden 
 
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
 
BESONDERES:  

Eltern können gerne dabei sein 
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Wir bauen ein Vogelfutterhäuschen 

Vogelschutzverein Göllheim 1960 e.V. 

 

Jubiläum beim 
Vogelschutzverein: 
Seit 65 Jahren gibt 

es den Verein! 

 
Wann:  Mittwoch, 22. Juli 2026 

  um 14.00 Uhr   

   
Wer:  Vogelschutzverein Göllheim 
  1960 e.V., 1. Vorsitzender 
   Hans-Peter Bergsträßer 
 
 
Treffpunkt: Gelände des  
   Vogelschutzvereines,  
   letzter Feldweg links vor der  
   Firma Dyckerhoff  
   (Dyckerhoffstraße 1 in Göllheim)  
   und dann dem betonierten Weg   
                       folgen (wir werden auch Schilder   
                       für euch aufstellen) 
 
 
Dauer:  ca. 1 - 2 Stunden 
 
Teilnehmerzahl:  max. 10 Kinder 
 
Besonderes: Zieht euch bitte Kleidung an,   
   die auch schmutzig werden darf! 
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Workshop 
 
Im Winter fliegen viele Vögel in den Süden, 

wo es warm und sonnig ist. Ein paar  

heimische Vögel bleiben jedoch hier.  

Damit auch sie den Winter gut überstehen, 

müssen sie sich auf die schwierige Suche 

nach Nahrung machen, die oft unter einer 

Schicht Schnee oder Eis verborgen liegt.  

Um sie bei ihrer Futtersuche unterstützen 

zu können, bauen wir zusammen Futter-

häuschen. 

 



 

 

Wann:                  Freitag, 18. September 2026 
                              
                                    
Wer:                     Vogelfreunde Marnheim mit  
                             Hilfe vom Heimatverein  
                             Marnheim e.V. 
                              
 
Treffpunkt:          15:30 Uhr am Haus Frank in  
                             Marnheim, Bolander Straße 6 
 
 
Dauer:                   ca. 1 - 2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:   max. 15 Kinder 
 
BESONDERES:    Werkzeug und Material wird 
                               kostenfrei gestellt!   
 

Workshop 
 

Nicht nur wir Menschen suchen ein 

Zuhause und freuen uns sehr, wenn wir 

endlich eine schöne Wohnung gefunden 

haben; auch die Vögel leiden unter 

Wohnungsnot und beziehen daher gerne 

ein selbst gezimmertes Häuschen. 

Wenn ihr das Haus im Garten aufhängt, 

könnt ihr den Einzug eines gefiederten 

Mieters beobachten. 

 

Nistkastenbau 

  Vogelfreunde Marnheim  
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Naturkosmetik herstellen 

 
Workshop 

 
Hast du Lust deine eigene individuelle 
Kosmetik herzustellen? Mit wenigen 

Zutaten lassen sich wunderbare Bodylotion, 
Gesichtswasser und Masken herstellen. 

 
Mit dem Basiswissen von Ölen, Wirkstoffen 
und ätherischen Ölen, kannst du in Zukunft 
ganz einfach deine Produkte nachmischen. 

 
Jede/r Teilnehmer/in geht mit einer Maske 
oder Peeling, einem Gesichtswasser und 

Ideen für die Zukunft nach Hause. 
 
 

 

 
Wann:  Freitag, 08. Mai 2026 
   
  Freitag, 09. Oktober 2026 
 
Wer:            Christine Weyers & Irene Gessner 
                       Erlebnis- & Umweltpädagogin be®
  www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
 

Dauer:  2 Stunden 
 
Teilnehmerzahl: 8 Kinder  
 
Ab der 4. Klasse 
 
BESONDERES: Bringt Euch gerne ein 
Notizbuch mit, um Rezepte zu notieren und ein 
kleines Marmeladenglas. 
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Natürliches Farbenreich 

   
Workshop 

 
In diesem Workshop wirst du selbst aktiv und stellst 

deine eigenen Farben her. Aus Gemüse, Pflanzen 

und Erde entstehen ganz besondere Naturfarben.  

Wir schneiden, zerdrücken, mischen und rühren und 

beobachten, wie aus einfachen Zutaten bunte 

Farbtöne werden. 

Du erfährst, welches Gemüse welche Farbe abgibt 

und warum Naturfarben früher schon zum Malen 

genutzt wurden.  

Danach wird natürlich gemalt: Mit Pinseln, Fingern 

oder Naturmaterialien probierst du deine selbst 

gemachten Farben aus und gestaltest eigene Bilder. 

Hier geht es ums Ausprobieren, Experimentieren 

und Kreativ-sein. Am Ende hältst du ein Kunstwerk 

in den Händen, das komplett aus selbst 

hergestellten Naturfarben entstanden ist. 

 
 

 

 
Wann:  Freitag, 29. Mai 2026 
 
 
Wer:            Christine Weyers &  

Tatjana Burkhart 
                       Erlebnis- &Umweltpädagogin be® 
            www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 18:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
Dauer:  3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:    max. 8 Kinder 
                               Ab der 4. Klasse 
 



 

 
Wann:  Freitag, 22. Mai 2026 
 
  Freitag, 05. Juni 2026 
 
Wer:            Christine Weyers & Irene Gessner 
                       Erlebnis- &Umweltpädagogin be® 
            www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl: max. 8 Kinder 
 
                      Ab der 4. Klasse. 
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Naturmaterial Holz 

   
Workshop 

 
Holz ist ein echtes Wundermaterial! 

Es riecht gut, fühlt sich warm an und man 
kann daraus richtig tolle Dinge bauen. 

 
In diesem Kurs wirst du: 
      schleifen und gestalten 
🪵 kreativ basteln und bauen 

      eigene kleine Kunstwerke herstellen 
 

Lass dich überraschen, was alles in einem 
Stück Holz steckt – vielleicht schlummert ja 
schon eine kleine Handwerkerin oder ein 

kleiner Tüftler in dir? 
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Naturmaterial Leder 

   
Workshop 

 
Leder ist stark, weich und ein richtig 

besonderes Naturmaterial. 
Es fühlt sich spannend an und man kann 
daraus tolle, langlebige Dinge herstellen. 

 
In diesem Kurs wirst du: 

        schneiden, stanzen und gestalten 
      deinen eigenen Schlüsselanhänger oder ein 

kleines Säckchen herstellen 
      kreativ nähen und dein ganz persönliches 

Werkstück erschaffen 
 

Hier darfst du ausprobieren, gestalten und stolz 
auf das sein, was du mit deinen eigenen 

Händen geschaffen hast! 

 
 

 
Wann:  Freitag, 12. Juni 2026 
 
  Freitag, 28. August 2026 
 
Wer:            Christine Weyers & Irene Gessner 
                       Erlebnis- &Umweltpädagogin be® 
            www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:   max. 8 Kinder 
                              Ab der 4. Klasse. 
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Die Brennnessel 

 
Wann:  Freitag, 19. Juni 2026 
 
 
Wer:            Christine Weyers &  

Tatjana Burkhart 
                       Erlebnis- &Umweltpädagogin be® 
            www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:     max. 8 Kinder 
                                Ab der 4. Klasse. 
 

   
Workshop 

 
Überall wächst sie – am Wegesrand, im Garten oder 

auf der Wiese. Und jeder kennt sie: die kleinen 

grünen Blätter mit den winzigen Brennhaaren, die 

uns ein Piksen bescheren können!  

Aber keine Sorge – ich zeige euch geheime Tricks, 

wie man die Brennnessel anfassen kann, ohne 

dass sie sticht. Außerdem lernen wir eine andere 

Pflanze kennen, die uns vor dem Brennnessel-

Pikser schützt. 

Die Brennnessel ist ein echtes Multitalent: Sie kann 

als Faser, als Färberpflanze, als Heilpflanze, als 

Gemüse oder sogar als Dünger verwendet werden. 

Und an diesem Tag wollen wir sie gemeinsam 

entdecken und verarbeiten! 

Kommt vorbei, packt mit an und erlebt, wie 

spannend und vielseitig die Brennnessel wirklich ist! 
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Kreativ & Nützlich 

   
Workshop 

 
Aus alt wird neu – und aus kleinen Dingen 
kann etwas richtig Großartiges entstehen! 

 
In diesem Kurs heißt es: 

     entdecken, was man wiederverwenden 
kann 

         kreativ umgestalten und verschönern 
      aus scheinbar Unscheinbarem etwas 

Besonderes machen 
 

Lass dich überraschen, was wir heute 
herstellen – vielleicht steckt in dir ja eine 

echte Erfinderin oder ein kreativer 
Upcycling-Profi? 

 
 

 
Wann:  Freitag, 11. September 2026 
 
  Freitag, 18. September 2026 
 
Wer:            Christine Weyers & Irene Gessner 
                       Erlebnis- &Umweltpädagogin be® 
            www.ep-aki.de 
 
Treffpunkt: 15:00 – 17:00 Uhr  
                        Erlebnis- & Achtsamkeitsinstitut 
                        Hauptstr. 3, Bischheim 
 
Dauer:  2 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:       max. 8 Kinder 
                                  Ab der 4. Klasse. 
 



 

Wilde Küche für Wilde Kids  

 Wildnisschule am Donnersberg e.V. 
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Wann:            Samstag, 26. September 2026 

                       von 10:00 – 16:00 Uhr 
 
Treffpunkt: Waldcamp, Messersbacherhof 3, 
                       67724 Gundersweiler 
 
Die Veranstaltung wird von Tatjana Burkhart,  
Erzieherin und Wildnispädagogin durchgeführt. 

   
Ansprechpartner:  
Melanie Christmann-Koch  
Natur- und Wildnispädagogin, 
Tel: 06363-4020362, Mobil: 0174-2537443  
E-Mail: m.christmann-koch@web.de 
 
Teilnehmer:   max. 10 Kinder  
 
!!! WICHTIG – Bitte mitbringen:   

- Taschenmesser, wenn vorhanden 
- Teller, Tasse, Besteck 
- Trinkflasche, Vesper 
- Sitzmatte 
 

!!!  Bei einer Verhinderung an der Teilnahme    
      bitte rechtzeitig abmelden  
 

Bitte wetterfeste Kleidung, die schmutzig 
werden darf, anziehen! 
 

 

An diesem Tag wollen wir eine der 
ältesten Kochmethoden der Menschheit 

ausprobieren:  
Ohne Topf und Pfanne werden wir unter 

anderem die selbst gesammelten 
Köstlichkeiten aus der Speisekammer 
der Erde mit Hilfe des Feuers in einen 

leckeren Gaumenschmaus verwandeln! 
 

➢ Wildkräuter sammeln 

➢ Vom Umgang mit dem Feuer 

➢ Zubereitung und Verspeisen 

     eines köstlichen Wildnis-Menüs 

 



 

Herbsten auf dem Heyerhof 

Winzerhof Seitz, Heyerhof 

 
Wann:          Samstag, 05. September 2026  
 
 
Wer:          Winzerhof Seitz, Petra Seitz  
                      
 
Treffpunkt:  15:00 Uhr Heyerhof,  
                     Winzerhof Seitz, Probierstube 

                     (der Heyerhof liegt zwischen   
                     Marnheim und Albisheim)      
 
 
Dauer:           ca. 3 Stunden 
 
 
Teilnehmerzahl:    max. 8 Kinder, 
                               Erwachsene Begleitpersonen   
                               willkommen. 
 
 
BESONDERES:   
Wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
 

 

Workshop 
 

➢ Wo wachsen die Trauben? 

➢ Was ist ein Steilhang? 

➢ Wie alt wird ein Weinstock? 

➢ Was macht ein Winzer im Herbst? 

➢ Was ist eine Kelter? 

➢ Wie schmeckt eigentlich echter 

Traubensaft? Wir vergleichen. 
 

Begleitpersonen dürfen gerne unseren „Neuen“ 
probieren.  
Wir freuen uns auf euch.  
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Workshop 

 
Wie funktioniert eigentlich Natur, wenn 

nichts verloren geht? 
 
In unserem Umwelterlebniszentrum zeigen 

wir, wie Pflanzen, Tiere und 
Mikroorganismen miteinander wirken und 

alles, was entsteht, wieder in den Kreislauf 
zurückkehrt. 

 
Gemeinsam erleben wir zusammen mit 
unseren Blattschneideameisen hautnah, 

wie nachhaltig der Abfallkreislauf ist. 
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Die Natur kennt keine Abfälle - Entdecke den Kreislauf 
des Lebens! 

 
Umwelterlebniszentrum (ZAK) 

 
Wann:          Montag, 06. Juli 2026 
  
                     Freitag, 16. Oktober 2026 

 
Wer:          Umwelterlebniszentrum 
                     Zentrale Abfallwirtschaft 
                     Kaiserslautern     
 

Treffpunkt:  8:15 Uhr in Kirchheimbolanden,  
                     Parkplatz an der Kreisverwaltung, 
                     an der Bushaltestelle gegenüber 
                     vom Lidl  
 

 
Dauer:         ca. 4 Stunden   
 
 
Teilnehmerzahl:  max. 15 Kinder  
 
 

BESONDERES:  
- wetterangepasste Kleidung  
- festes und geschlossenes Schuhwerk 



 



 

Anmelde-Formular 
 
Absender: 
 
Vor-/Nachname:  _____________________________________________________ 
                                      
Straße:        _____________________________________________________ 
 
PLZ/Ort:        _____________________________________________________ 
 
Telefon:        _____________________________________________________ 
 
E-Mail*:        _____________________________________________________ 
                             *freiwillige Angabe    
 
An die 
Kreisverwaltung Donnersbergkreis, Abfallwirtschaft,                          
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden                                     
 
Umweltdiplom 2026. Ich möchte an folgenden Veranstaltungen teilnehmen: 
 

Veranstaltung Termin 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Ich besuche die ____. Klasse der Schule: _________________________________________ 
 

 
Du kannst dieses Anmelde-Formular auch per E-Mail senden: 

umweltdiplom@donnersberg.de 
 
Hinweis:  
Mit Verlassen der Veranstaltung endet die Aufsichtspflicht der Veranstaltungspersonen vor Ort. 
        

                                                                        

A1 



 



 

April 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30    

 

Mai 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
    1 2 3 

4 5 6 7 8 9 10 
11 12 13 14 15 16 17 
18 19 20 21 22 23 24 
25 26 27 28 29 30 31 

 

Juni 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30      

 

Juli 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
  1 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 11 12 
13 14 15 16 17 18 19 
20 21 22 23 24 25 26 
27 28 29 30 31   

 

August 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 

3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31       

 

September 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 
14 15 16 17 1 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30     

 

Oktober 2026 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 

5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  

 

  Zu diesen Veranstaltungen habe ich mich angemeldet: 

 

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________ 

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________

_________________________________________________ 

_________________________________________________ 

A2 



 



 

 

 

Vor-/Nachname: 
 

 
 

Straße/Hausnummer: 
 

 
 

PLZ/Ort: 
 

 

An diesen vier Veranstaltungen habe ich teilgenommen: 

Veranstaltung: 
 

 

am: 
 

Vermerk des Veranstalters: 

Veranstaltung: 
 
 
am: 
 
Vermerk des Veranstalters: 

Veranstaltung: 
 
 
am: 
 
Vermerk des Veranstalters: 

Bitte einreichen bei: Kreisverwaltung Donnersbergkreis, Abfallwirtschaft, 
Uhlandstraße 2, 67292 Kirchheimbolanden 

A3 

Veranstaltung: 
 
 
am: 
 
Vermerk des Veranstalters: 
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Kreisverwaltung Donnersbergkreis 
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